
Land im Tiefenbach, an Johs. Weltener, 7) der Berggarten beym Siechenhaus, 8 ) ein Gar
ten in der grünen Gaße, 9) l Ack. Sandgarten, 10) dre Oberbesserung des Breitengariens,
sollen von Gerichtswegen Schuldenhalber au den Mstttbietenden öffentlich verkauft «erde«,
«nd ist hierzu Termin auf Montag den 27 Jun. nächstkünfttg vor hnsiges Fürstl. Stadtgericht
anderahmt worden. Kauflustige tönnen sich daher des Morgens 9 Ubr vor dresigem Stadtge,
richt einfinde», bieten, und dem Befinden nach de- Zuschlags gewärtigen. MUsrrngen den 8.
Apr. 1785. 8- H. Stadtgericht das. Suavedissen. Lrandau.

15 ) Vi'chdem die dem Müller Joh. Wilh. Babr und dessen Ehefr. zu ß angehörige vor dem
Waldsrbor dahier gelegene sogenannte weiße Mühle von Amtswegen in dem auf den n. Jun.

angesetzten Termin verkauft werden soll: Als wird solches hiermit öffentlich bekannt,
gemacht, damit diejenigen, so diese Mühle zu kaufen gewilligt, sich alsdenn einfinde»
ihr Gebott thun, und nach Befinden des Zuschlags gewartigt seyn können, und dienet zur
Nachricht, d «ß auf die Mühle gegen eine gerichtl. Obligation ein Capital von 252 Rthlr. sie,
hen ble-ben, auch bey derselben eine BranbeweinS» Brennerey angelegt werden könne. Allen-
dorf den ?Z. März 1785- . 8ürstl. Hess. Stadtgericht das.

16) Nachdem ad instantiam des verstorben. Stadtbändermstr. Weymars Erben zu freywilligen
Verkauf ihrer gemeinschaftlichen Behausung alhier hinter dem Marstall zwischen der ehemal.
Posthalterey und dem Lohgerber Hryde gelegen, anderweiter Termin auf Donnerstag den 26.
May schierskünfrig praefigiret worden; Als können diejenigen, welche darauf zu bieten j ge
sonnen, sich in praefixo vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gericht-stunde angeben,
ihr Gebot thun, und darauf das weitere gewärtigen. Cass-l den 19. April 1785.

Ex Commislione Senatus. I, 8 . Noch, Stadt - Secretarius.

17) Nachdem sä instantiam derer Reitgeldifchen Erben zum freywtlligen Verkauf ihres gemein-
schaftl. Gartens alhier vor dem hoüäud. Thore am Clauswege, zwischen den Hrn. Oberfilieut.
Wolff v. Gudenberg und des Seilermstr. Grunebergs Erben gelegen, 6 T5* Ack. 3 Rut. hal

tend, Terminus auf Donnerstag den l2 May schierskünfrig'pr-Lstgiret worden; Als können
diejenigen, welche darauf zu bieten gesonnen, sich in prsfixo vor hiesigem Stadtgericht zu ge
wöhnlicher Gerichtsstunde angeben, ihr Gebott thun, und darauf nach Befinden das Wertere
gewärtigen. Cassel den lyten April 1785.

Ex Conftmffione Senatus. I. §. Roch, Stadt - Secretanus.

18) Da das in dem zum freywilligen Verkauf der denen Erben des verstorb.Hr. Ober, Appella,
tious - Gerichts - Raths Verna zustehenden auf hiesiger Oberneustadt in der Carlsstraße, zwi

der Schwanen» Apotheke und dem RathSverw. Werner belegenen Behausung, anberahmt ge
standenen Termin geschehene Meistgedott, so wie das post terminum annoch geschehene Auf,
gebott zu 5300 Rthlr. noch nicht ganz annehmlich befunden, und dahero anderweiter terminus
licitationis worinnen mit errveldtem höchsten Gebott der Anfang gemacht werden soll, auf den
yten May ». c. praefigirt worden; So haben diejenigen, so annvch ein mehrere- zu biete» ge
sonnen sind, sich an selbigem Tage Vormittags 10 Ubr auf Fürstl. Regierung einzufinden, ihr
Mehrgebott zn thun , und der Meistbietende nach Befinden der Adjudicatio« zu gewärtigen.
Cassel den 6ten Aprill 1785. 3* CI). Gundelach, Regierungs-Secretarius.

19) Schuldenhalber sollen nachfolgende, dem Eberwien Loosen, jetzigen Einwohner zu Röhda
zugehörige, und vor Niederelsungen gelegene, nachfolgende Grundstücke, als: 1) 1 Ack. Erb
land zu Herxen an Phil. Loosen, 2) 1 Ack. auf dem Hadbeftr Felde, an Ivb. Henr. Loosen,
z) i Ack. am Listinger Wege an Jost Götten, und 4) § Ack. an der Röderseite an Phil. En

gelbrechts Rel. gelegen, in termino den r. Jun. vor hiesigem Fürstl. Justizawte plus licitando
verkauft werden. Wer nun darauf zu biethen gesonnen, oder sonst einen gegründeten^An,
sprach daran zu haben vermeinet, kann sich in praefixo alhier Morgens 9 Uhr einfindeu, sei»
Gebott und sonstige Nothdorft zu Protokoll vorstellen, und nach Befinden weiteres recht!. Ver
fahren, auch allenfalls des Anschlags gewärtigen. Aierenberg den I. Aprill 1785.

Lürstl, Hess. Iustizamt Yiers. 3. p. Heppe.
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